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Amtliches.

N e u e n b n r g.
An die Ortsoorßehtt.

Unter Bezugnahme auf die Ministerial-
vrrsnguiig vom 29. Nov. d. I .. betreffend
die Ausführung des Titels IH der deut¬
schen Gewerbe Ordnung über den Gewer¬
bebetrieb im Umherziehen(Reg.-Bl. Seite
244) wird hi,mit zur Kenntniß der Orls-
vorsteher gebracht, daß die Formulare für
die von denselben auszustelleuden Legitima-
lionsscheine, Formularv und L, von der
W.Kohlhanimer'schen Buchdruckerei in Stutt¬
gart zum Preise von 6 ^ das Stück zu
beziehen sind.

Den l3. Dezbr. 1877.
K. Oberamt.

Dta h l e.
Vorladung

M Zchnideuliquidatiou.
In der Ganisache des Ferdinand

Schwab,  Mechanikers in Wildbad
wird die Schuldenliquibation am

Mittwoch den 20. Februar 1878
Bormiltags 10 Uhr

auf dem Rathhau'e in W i l d b a d
vorgenommen werden, wozu die Gläubiger
hiedurch vorgeladcu werden, um ent¬
weder in Person, oder durch gehörig
Bevollmächtigte, oder auch, wenn voraus¬
sichtlich kein Anstand obwaltet, durch schrift¬
liche Nezesse ihre Forderungen und Vor¬
zugsrechte geltend zu machen und die
Beweismittel dafür, so weit ihnen solche
zu Gebot stehen, vorzulegcn.

Diejenigen Gläubiger, — mit Aus¬
nahme nur der Unterpiandsglänbiger—
welche weder in der Tagfahrt noch vor
derselben ihre Forderungen und Vorzugs¬
rechte anmelden, sind mit denselben kraft
Gesetzes von der Masse ausgeschlossen.
Auch haben solche Gläubiger, welche durch
unterlassene Vorlegung ihrer Beweismittel,
und die Unterpiandsglänbiger, welche durch
unterlassene Liquidation eine weitere Ver¬
handlung verursachen, die Koste» derselben
zu tragen.

Die bei der Tagsahrt nicht erscheinen¬
den Gläubiger sind an die von den er¬
schienenen Gläubigern gefaßten Beschlüsse
bezüglich der Erhebung von Einwendungen
gegen den Güterpflcger oder Ganianwalt,

der Wahl und Bevollmächtigung des Gläu¬
biger-Ausschusses, sowie, unbeschadet der
Bestimmungen des Art. 27 deS Exek.-Ges.
vom 13. Nov. 1855, berna'lch der Ver¬
waltung und Veräußerung der Muffe und
der etwaigen Aktivprozesse gebunden. Auch
werden sie bei Borg- und Nachlaßverglei-
chen als der Mehrheit der Gläubiger ihrer
Kategorie beitrctend angenommen, wenn sie
nicht vor der Tagfahrt ihre dieSiällige Ein¬
willigung im Voraus verweigert haben.

Das Ergebniß deS Liegenschastsverkauss,
welcher am

26. Januar  1878,
Vorm. 10 Uhr,

auf dem Nathhause in W i l d b a d
vorgenommen werden wird, wird nur den¬
jenigen bei der Liquidation nicht erschei¬
nenden Gläubigern eröffnet werden, deren
Forderungen durch Unterpfand versichert
sind und zu deren vollerBesricdigung der Erlös
aus ihren Unterpfändern nicht hinreicht.
Den übrigen Gläubigern läuft die gesetz¬
liche fünszehntägige Frist zur Beibringung
eines besseren Käufers vom Tag der
Liquidation an.

Als besserer Käufer wird nur derjenige
betrachtet, welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Neuenbürg  den 4. Dez. 1877.
Kgl. Oberamtsgericht.

N ö mcr.
Revier W i l d b a d.

Kremchol;-Verkauf.
Mittwoch  den 19. Dezember,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Naibhaus in Wildbad aus Dürr
mäderwaid, UntereLnie, Brotenau, Hei¬
delberg, Hahnentalz, Schaiblesweg, Lehen-
waldhcide, Tiefcngrund, Haselsteig und
Schnhwichel:

145 Rm eich. Scheiterund Prügel,
19 Rm. buch. Scheiter und Prügel,
I Rm. birk. Cchleiströge, 39 Rm.
birk. Scheiter, 22 Rm. dto. Prügel,
521 Rm. Nadelholz-Scheiter, 4287
Rm. dto. Prügel n. 295 Rm. lann.
Reisprügel.

L77 j
Staimich>iWnk«iif.

Am Mittwoch  den 19. Dezbr. d. I .,
von Vormittags'/eil Uhr an,

auf dem Rathhaus in Altenstaig aus den
Staatswaldungen Buhler Ablh. 3 Buh¬
lerstich. 12 Bnhleracker, 13 und 14 Forst-
und Iägerwies, 22 Binsenleich, Neubann
Ablh. 8 Mahdwies, Schonzhardt Abth.
2 und 3 und vom Ccheidholz der Spiel¬
berger und Wariher Hut:

1633 Stück Nadelh. Lang- u. Klotz¬
holz mit 1718 Fm.

Altenstaig den 12. Dezbr. 1887.
K. Forstamt.

H e r d e g e n.
RevierT hu ml i n g e n.

Mclhch-Llam>ljchchttd>>»f.
Aus de» Ltaaismaldungen Döbele und

Langenhardt am
Montag  den 17. Dezember,

Vormittags 10 Uhr,
in Lützenhardt:

366 Stück Langholz mit II Fm.
I. Classe, 44 Fm. II. El., 107 Fm.
III. El., 92 Fm. IV. El,, 2 Fm.
V. Classe;

ferner:
178 St . Klötze mit 22 Fm. I. El.,
34 Fm. II. El. , 39 Fm. III. Cl.,
7 Fm. Ausschuß.

Revier Calmbach.

Stange«- nnd LeW-verkauf.
M o n t a g den 17. d. Mts.,

Nachmittags2 Uhr,
im Hirsch in Jgelsloch:

100 buchene Wagnerstaiigcii
aus der Ablh. Buchbüfch und

ca. 500 Wellen ungebundenes Reisich
ans verichiedencn Abth. des Kälbling.

Den 12. Dezbr. 1877.
K. Revieramt.

Revier S eqw a n ».

Verkans von
4 Rm. Nam tholzprügel, 4 Rm. Na¬
delholz-Anbruch

aus Bücher«,
12 Schlausdielen

vom Eyachlhalwegbaii.
Mittwoch den 19. Dezember

Bonn. 9 Uhr
ans der Revicrkanzlei.

N e n e » b ü r g.
ttjr dtt

am 12. Dezember 1877.

kS-
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Zahl der Wahlberechtigten . 328
,, abgegebenen Stimmen 28 t

Gewählt sinv:
Stimme « .

t ) Friedrich B i tze r , Kaufm . mit 147
2) Louis L u st u a u e r, Kaufm . 136
3) I . M . W eik,  Dreber 133
4) Joh . Fr . R ö k, alt Adlerwirth 129

Die Nächstfolgenden in der Stimmen-
Zahl sind:

Stimmen.
Karl Silbereise », Metzger mit 127
Karl Bauer,  Küfer 112
Gottlob Blaich,  Sensenschmied 94
Wilhelm Gull,  Schuhmacher 85
H. Bleyer,  Bijouteriefabrikant 75

Beschwerden gegen die Gültigkeit der
Wahl müsse» innerhalb 8 Tagen von heute
an bei dem Gemeinde -Vorsteher oder Ober
amt angebracht werden.

Den 13. Dezbr . 1877.
Stadtschultheiß

W e ß i n g e r.

Neuenbürg.

KiiMMSschchWahl.
Für

1) den Obmaün Heinrich Bleyer,
Bijouterie !abrikant

und die Mitglieder:
2) Th . Weiß,  Kaufmann,
Z) Chr . Scholl,  Bäcker,
4) Wilhelm M s l m s h e im er , Bäcker,
5) Wilhelm H a g m a y e r , z. d. Kaiser,
6) Gotilieb Dietrich,  Fabrikausseher,
7) Christian Dietrich,  Flößer,

welche auf letzten Dezember 1877 austre-
ten , ist auf 2 Jahre,

sodann für den in den Gemeinderath
gewählten

8) I . M . Weit,  Dreher,
ist auf 1 Jahr Ergänzungsmuhl vorzunehmen.

Es sind also zu wählen:
7 Mitglieder sür 2 Jahre,
I Mitglied iur 1 Jahr,

und gleichzeitig ist ein Obmann  zu
bestimmen.

Diejenigen 7 Mitglieder , welche die
meisten Lummen erhalten , weiden als für
2 Jahre , der Nächstfolgende in der Stimmen
zahl aber als aui I Jahr gewählt betrachtet.

Der Obmann kann aus den neu zu
wählenden 8 oder ans den noch ein Jahr
im Amt bleibenden 5 Mitgliedern gewählt,
muß aber als solcher aus den Stimmzet¬
teln bezeichnet werden.

Die AuSlreteuden können nicht sogleich
wieder gewählt werden.

Die Liste über die Wahlberechtigten ist
von heute an auf dem Nalhhuuse zur Ein¬
sicht aufgelegt.

Einsprachen gegen die Wählerliste sind
bis zum 18. d. Mls.

bei dem Gemeinderatb anzubringen . Die
Versäumnis ; dieser Frist zieht für den in
die Wählei liste nicht Ausgenommencn den
Verlust des Stimmrechts sür diese Wahl
nach sich.

Du Wahl findet am
Freitag  de » 21 . Dezember,

Na -.bwiit , »au I — 5 Uhr,
statt.

Im Abschuß ileiben noch 1 Jahr,
können oalur gütig nicht aus die Stimm - j
zetlel gesetzt weiden : -

1) Karl Mahler,
2) Adolf Botzenhardt,
3) Jakob Bäuerle,
4 ) Adam Strecker,
5 > Julius Bleyer.

Den 15 . Dezember 1877.
Sladlschullheiß

W e b i ii g e r.
S ck w a ii n.

HX>!-VcrKa«f.
Am Dien  st a g de» 18. Dez . d. I .,

Vormittags 10 Ubr,
kommen an » dem Naibhanse lper ans den
Geiiieiiidewaldnngni Farinhell u. Schelmen-
bnsch zu». Verkant:

27 Stück Lanabol ; IV . Cl. mit 16,10
Fe stm..

42 „ Säglwlz I . El . mit 54 .2!
Fenn, .,

44 „ Sägbo z II . Cl . mit 24 .49
Festm.

Den I I . Dezember !877.
Schnliheistevamt.

B o h 1in g e r.

PriviUmu1)rlchtkn.

Pforzhei  m.

Versteigeniligs-^ likijn-
digung.

In Folge richterlicher Verfügung vom
II . Okt . l . I . Nr . 48499 werden ans
der Gantmasse des Kantm . Max Schill
in dessen Behausung am Schloßberg hier

Montag  den 17. d Mts -,
Nachmittags I Uhr,

nachverzeichnele Fahrnisse gegen Baarzah-
lung öffentlich versteigert:

3 Chiffonniers , 2 Pfeilerkommode,
2 Sopha , 5 Tische . I Waschtisch
mit Waschgeschirr , 1 Nachttischchen,
I Blumentisch mit 5 Pflanzen , 6
Strohstühle , I Kinderbetüade , I ova¬
ler Spiegel mit Goldrahmen , 3 Tisch¬
teppiche, Porträts , Figuren , Weiß¬
zeug, 1 ei>enier Herd mit Blechschiff,
I Küchenkasten mit Glasaufiatz , Kü
cbengeschirr und sonstige verschiedene
Gegenstände.

Den I I . Dezbr . 1877.
Der Maffevfleger : Der Gerichtsvollzieher:

Laöcrstrok. S a ki n.

A i Gaben für die Verwundeten und
Kranke » des russisch - türkische» Kriegs
sind weiter eingegangeii : von

Hin . C. Seubert in Höfen 20 <./L,
Hrn . Fr . Klumpp das. 10 ^ , Hr „. Ober-
amtSg >omcter Zoller hier 2 Hrn . Schu 't
heiß Roller in Unterlengenhardt 2

durch Hrn . Pfarrer Renz in Schömberg
gesammelt von:

Joh . Kugele von da 50 ^Z, Jak . Fr.
Kugele von da 50 Gotlliev Kugele von
da 50 M ch. Günlher von da 40
Hrn . Schulmeister Jäckle in Schwarzen¬
berg I c,IL. N N . in Schömberg I
Bäcker ' F scher von da 50 Anna Marie
Kraft von da I ^ 6, N. N . 6 cIL, N . N.
3

durch Hrn . Schultheis; Glauner in
Gräfenhausen gesammelt 19 95

I von Hrn . Schultheiß Burghard in En-
I gelsbrand 3 „tL, von Hrn . Julius Bleyer
mper 3 von Hrn . Stadlpfarrer Bar-

tholomäi iu Wildbad 10 von Hrn.
Fabrikverwaller Trillhaas h er 6 <̂ , von
Hin . Pfarrer Rösch in L mgenbrand 2 ^ ,
von N. N . 2 von Hrn . Wagner Olpp
hier 1 50 L;

durch Hrn . Pfarrer Renz in Schöm-
beig von:

Thomas Göz das. 50 L , Hrn . Stis-
tungspfleger Renlschler das. I Martin
Oelschlager von da l cM;

von Hrn . Heinr . L- rch in Höien 15 ^ ;
znsamme » an Geld 113 ^ 35

Von Hin . P ' arrer Rösch in Langen-
brand 3 Paar wollene Socken, 1 wollene

^Binde , I Parlbie Leinwand , non Fr . Ehrlich
dahier 1 Flanellhemd und 1 Paar Unter-

l beinkleider.
^ Herzlichen Dank allen edlen Gedern,
j welchen die große Roth der Unglücklichen
zu Her ;en gegangen ist.

! Zur Cmp ' angnahme weiterer Gaben
ist der Unterzeichnete bereit.

Neuenbürg den 12. Dez 1877.
O.A.R. Römer.

Die Gcwclbclililik Neuenbürg
kiuZktrLgsuo 66U0886U8odg.5i

nch! Geld in großen und kleineren Posten
am'zuiichmen.

Eine große Parlhie

silei<jer-e»in»8
und

zu 25 Pf. pr. Elle
empfehle ich zu vaffendcn und billigen

Weihnachtsgeschenken.

Joh. Ziiuinernmnu,
gegenüber d. Bären.

Pforzheim.
Pforzheim.

Gesucht
wird zu möglichst baldigem Eintritt gegen
hohen Lolin ein tüchtiger vcrhcirath -ter

Ober-Säger.
Derselbe muß vollständig vertraut mit einem
Vollgatter sein und hat außer diesem noch
einen einfachen Gang und 2 Cirkelsägcn
zu besorgen . Wohnung sowie schöner Ge¬
müsegarten bei der Mühle . Gute Zeug¬
nisse unbedingt »öihig.

I . M . Bürkle.

N e u e ii b ü r g.
Aut bevorstehende Weihnachten em¬

pfehle ich reinen

Schlcudcr-Honig
in Vereiiisglä ' erii.

Des guten Verschlusses wegen cian -t
sich ders/lbe auch zum Versandt nach aus¬
wärts.

W . Enßlin.



Gustav Jittter,
UbtAll ^ AarenkalrrllL unä U688in ^ Kl6886r6i

L/r,
empfiehlt acht englische galvanisirie giöhre, für Gas,  Wasser - und Dampfleitungen
schwarze schmiedeiserne GaSröhre , Bleiröhrr , sämmlliche in allen Dimensionen, aalva
nisirte und schwarze Vrrbindstücke, Gummi-, Flachs - und Hanfschläuchc, Dampf-,
Gas- und Wasscr-Armaturcu, Mcsstng-Hahnrn aller Art. Badcinrichtungcn für
GaS- und Kohlrnhcizung, Badewannen, Feuerspritzen bester und neuester Konstruktion,

und sichere bei den billigsten Preisen prompte Bedienung zu.
stehen gratis  z » Di ensten. _

Fertige Pelzwaaren
in schönster Answahl

empfiehlt « N88vl 81 KII>i

^ ^ ^ ü I Î I - 8LXI0K,

in Pforz hei  m am Markt.

U K r e n
iu großer Auswahl , in 0 -o1 «L und rWILlssi ? für

FFe » » « »» und / »

LtzSulattzurs, K.6i86̂ 66 lr6r, 6s6̂ 1edt- L Lussukren,
Lelrlo Ulloilcetten elo.

empfiehlt auf Weihnachten zu den billigsten Preise» unter Garantie

^ IldrwLodvr
nedsn Neu. L. Usldse.

Auster Leöensverftcheruugs-Geseltschaft
Aaset.

Ich bringe hiermit zur Kenntniß, daß dem Herrn

NL,»ÄLlS>> pens. jorttwWtt in Küken
eine Agentur übertragen worben ist.

Stuttgart im Dezember 1877.
Die Oenepal - ^ Sentul'

nv . «ui SLvIIv« .

Bezugnehmend an obige Anzeige übernimmt die vuzler I-eden8ver8lelierunF8-
kesellscllatt außer Versicherungen auf den Todes- und Lebenofall, AuSsteneroersiLc-
rungen, Altersversorgungen und Renten, auch Stellung von Amtecaulioneu für Staats
beamte , Bahn- Post- und Telegrapbenbedienstete zu den conlaittesten Bedingungen,
wobei die Cautiou nach und nach Eigenthum des 3l»tragstell rs wird.

Ich Halle mich zum Abschluß von Versicherungen und Anträgen bestens em¬
pfohlen.

Die Bezirksageniur
«/. pens. Forstwachter

_ _ in 8ök  6 v.
E H l i n g e u a. Neckar.

Wir empfehlen hiermit innere

M0U88 il 6Ilä 6I1 Utzintz
von längst anerkannt vorzüglicher Qualität und verbinden damit die Anzeige, daß
Schaumweine , deren Etiqneltcu und Stopfen mir mit „ li ch k." bezeichnet sind,
nicht aus unserem Hausse stamme», so wenig als die Etiquctte „kelnster moo88.
Mstinxer " ohne Firma.

^AekkolKei ' von O . 0 . L êsslei ' 0 °
igogrUasst tSLS.)

Neuenbürg.
Auf Lichtmeß habe ich ein

Logis
zu vermiethen

W. Enßlin.

Neuenbürg.

LvIulilLbroä
in empsehlenswerther Qualität
pr . l-Lidekell rv 2V vvä 3V kkx.
empfiehlt

Carl Buxenstrin.
St e u e n b ü r g.

Für Weihnachtsgeschenke empfehle ich
eine schöne Auswahl

8K » 8«? AVS
mit Gold- und braunen Nahmen zu sehr
billigen Preisen.

karl kfrommer,
Sallitr iiiid Tapezier.

N e u e » b ü r g.
OLtronev,

OLNLUGLr

Eitronai,
Pomcranzcnschalcn,

Mandeln,
f8t. sernLstle»,

WGMLG
empfiehlt

Her ' ss.
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A v II 6 n b ü

Von heute ab setze ick eine größere Parthie

Schiihumaren,
msbtsondtre «ErW

einem <" / aus , wobei ich bemerke , daß dieselben zu bedeutend
billigeren Preisen abgegeben werden.

Lai 'l V ^ A»-N6i', Schuhmacher.
W i t d b a d.

Meine >Â « LF»H»« vFdr » - ll »,»
»kOrr « »»//

gekleideten

Körper«, Köpft»,
UMvIivu lUrinIivIbv»,

StrümpfenLStiefetchen
sowie in

§

aller Art,
ist reichhaltigst sortirt und lade zu deren
Besichtigung ein verehrlicheS Publikum
höflichst ein.

Mris SpLULLZkI
rm Neubau des

Herrn O . Aatk
1 Treppe.

Neuenbürg.

Msuüvl»

Lv ^ «dl80l »KV»

in schSner frischer Maare empfiehlt
Ku8li>r I,u8tnAner

bei üsr Post.

Sämmtliche im Schwab . Merkur
und andere » Zeitungen augeküudigten

üüeker, ^usikglitn , Leit-
«kiliisteli

u. s. w. liefert jederzeit zu gleichen
Preisen

ttttv ZLir vZL«' , 8
Buch - und Musikalienhandlung

in Pforzheim.

N e u e n b ü r g.
Citronat

Nomerauicnschalen,
Mandeln,

Feigen,
Citronen,

Honig,
-ZLampfmelis Zucker
empfiehlt billigst

Karl irsixe»8teln.

Neuenbürg.

LiSeZsIei Lrrrltvr,
ZLW - VsMskWHSL,

Ola8 - I ( uK6ln,

Wachs- öv Parasfm-
Baumlichtchen

empfiehlt in schöner Answahli
Carl Bürenstein.

C a l ni b a ch.
Ich sehe mich hiemit zu der

mackung veranlaßt , daß ich fernerhin von
mir reparirle

A r n buch.

25 Ctr. Hcn u. Oehmd,8
p, St

hat im Auftrag zu verkaufen
_ Joh . Pfronimcrs Wlw.

Bekannt-

»ur gegen sofortige Bezahlung der Nepara-
turkosten verabfolgen werde.

Uhrmacher.

! WO -^7()OMar !r
werden anfznnchmen gesucht.

Von wem, sagt die Redaktion.

N e u e n b n r g.
Ein großer fast noch neuer

SanchMer
ist zu verkanten in der alten Post.

N euer,  h u r g.
Eine gcdranckte

Drehbank
sehr billig zu verkaufe » in der alten Post.

Nelltrit ' jji ' i' kl ' ü ' lUkot«
Xalencler aut 1878 . Jlit einem brillan¬
ten Oelstruestbilä des k etrlmarscball Ora
ten v. liloltke . I ' reis 40 Ist. bei
_ -tu «;, lleeb.

Kwnilr. ^
Deutschland.

Berlin,  12 . Dez. Die offizielle
Nachricht, Deutschland habe den öster¬
reichischen  Vorschlag der Verlä n-
gerung  des gegenwärtigen Handels¬
vertrags  ans 6 Monate angenommen,
rechts-rligl die Erwartung , daß die anfäng¬
lichen Hindernisse den Ausgleich nicht beein¬
trächtigen würden . Die entgegengesetzte
mit grm er Bestimmtheit ausgetretene Mel¬
dung , Deutschland habe den öfter. Vorschlag
abgelehnt , ist thatsächlich widerlegt . Jetzt
wird es darauf ankommeii , daß die Zwi¬
schenzeit nicht von den Schutzzöllnern für
ihre Plane verwerthet werde, sondern zur
dauernden Wiederherstellung gesunder Han-
dclsbeziehnngeii zwischen den beiden Län¬
dern führe.

Berlin . Der Fall  P l e w n a S
bildet natürlich das Tagesgespräch , anderer¬
seits ist die Spannung über die schließliche
Entwicklung in Paris  groß . Die Dlsch.
Union schreibt : Der Fall PlewnaS wird
ein neuer Kitt zur Befestigung des Drei-
kaiserhüiidnisscs . So lange letzteres in
Kraft ist, wird Mac Mahon , das neue
Schwert der Römlinge , sich als stumpf
erweisen. Der Fall Plewnas ist somit zu¬
gleich eine Niederlage der Jesnitenpartei,
und da er uns den Frieden verbürgt , so
haben wir Ursache, ihn nicht mit ungün¬
stigen Augen anzusehen.

Ausland.
Vom Krieg.

Ans den Wüllen von Plewna  weht
seit Montag an der Stelle des Halbmonds
der russische Dovpeladler . Morgens 7 ' /»
Uhr griff die gelammte Armee Osman
Pasch  a 's das russische Grenadierkorps
ans der E r̂niningslinie am linken Ufer
des Wi °r an , um durchzubreche». Der
Angriff erfolgte mit verzweifelter Energie.
Ei » Theil der Türken drang sogar in die
rusfiscken Trancheen und Batterien ein.
Alle Versuche jedoch, die feindlichen Stel¬
lungen zn durchbrechen, waren vergeblich.
Nach fünfstündigem heißem Kampfe wur-
die Türken geworfen . Von allen Seiten
umzingelt , ergab sich der tapfere Verthei-
diger Plewna 's , Osman Pascha,  der
selbst am Fuße verwundet war , mit der
geiammten Armee ans Gnade und Ungnade.
Die Truppen Osman 's sollen durch Hunger
und Kälte bis znm Aeußersten erschöpft
gewesen sein.

Nach vorläufigen Ermittelungen ver¬
loren die Türken in der Schlacht am Mon¬
tag 10,000 Mann an Todten und Ver¬
wundete », während 40,000 Mann bei der
Eapitulation in Gesangenschatt gerietheu.
400 Kanonen fielen außerdem in die Hände
der Nüssen.

Bukarest,  13 Dez . Verbitza
den 12 . d. : Der Kaiser von Ruß¬
land  reist am Samstag nach St . Pe¬
tersburg  ab . Heute ging er nach
Plewna  und besuchte O s m a n , dem
er in A .urkculiinig seiner Tapferkeit den
Deren zurnckgab.

die
Mit einer Beilage,

theilmcise morgen folgt.
Redaktion , Druck und Verlag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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